
Foto: Inge Breuß 

Möge der Winter 
uns das Schwerste lehren: 
Die Geduld.                     
 

Monika Minder 
  
 

Wir wünschen allen Gesundheit und Segen für das neue Jahr 2021! 



 Zwei Personengruppen fieberten gerade im  
vergangenen Jahr besonders auf den Abend des  
6. Dezembers hin - Kinder und Nikoläuse. Die ent-
scheidenden Fragen waren: Kann der Nikolaus-
besuch unter diesen Rahmenbedingungen - über-
haupt stattfinden? Wenn ja, wie?  
 Müssen die besonders braven Kinder um den 
Lohn ihrer Bemühungen des ganzen Jahres fürchten? 
Die weniger Bemühten können sich dagegen ins 
Fäustchen lachen? Nichts dergleichen: 
 Die lange und schöne Tradition verpflichtet, und 
so fand das Organisationsteam der Pfarre Muntlix 
mit der gebotenen Vorsicht - aber mit Augenmaß - 
eine Möglichkeit, allen gerecht zu werden: der Niko-
lausabend sollte im Freien stattfinden.  
 Die Muntligerinnen und Muntliger zeigten sich 
dann auch erstaunlich flexibel und sehr kreativ: offe-
nes Feuer, festliche Beleuchtung und schön dekorier-
te Tische bildeten einen tollen Empfang für den Ni-
kolaus und seinen Helfer Knecht Ruprecht. 
 Und die Kinder? Sie durchlebten wie eh und je 
eine Achterbahn der Gefühle, an welche wir uns so-
gar als Erwachsene noch lebhaft erinnern können: 
von der enormen Anspannung bei der ersten Sich-
tung des Nikolaus bis zur unendlichen Erleichterung, 
wenn die persönliche Bilanz zufrieden stellend ausge-
fallen ist und der Nikolaus sich wieder auf den Weg 
zu den anderen Kindern macht. Dazwischen wird 
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 Den diesjährigen Adventkranz für unsere  
St. Fideliskirche banden Sieglinde Ammann und Rita 
Böckle mit Unterstützung von Martha Matt.  

 Am 1. Adventsonntag wurde coronabedingt in 
einer kleinen Feier die erste Kerze entzündet und der 
geschmückte Adventkranz gesegnet. 

munter gesungen und musiziert, Gedichte aufgesagt 
und dem Nikolaus Zeichnungen von (altersgemäß) 
höchster Qualität ausgehändigt. 
 Schön, dass wir auch unter diesen besonderen 
Rahmenbedingungen die Tradition gemeinsam fort-
führen konnten.  Wir freuen uns jedenfalls schon auf 
die nächste Gelegenheit, Sie und ihre Kinder daheim 
besuchen zu dürfen.  
 Bleiben Sie weiterhin brav, liebe Muntligerinnen 
und Muntliger, denn Sie wissen ja: der Nikolaus sieht 
bekanntlich alles ... 
 
Daniel Mierer 

Nikolausbesuch bei Familie Mathis im Appenzeller. 
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Liebe Muntliger! 

Ein höchst seltenes Jahr geht dem Ende entgegen und es hat 
den Anschein, dass es nicht so schnell besser oder anders 
wird. Es scheint, dass das Virus sich eingenistet hat. Hier-
zulande nahm die Zahl der Arbeitslosen enorm zu, das 
heißt, dass Millionen hungrig sind. Da die Kinder nicht zu 
uns kommen konnten, wie üblich am Samstagvormittag, so 
versuchten wir mit Lebensmittelpaketen zu helfen. Auf dem 
Foto sind die Schulkinder von der letztjährigen Weih-
nachtsfeier, die wir immer mit Schuluniformen, Schulzube-
hör und Essen versorgen.  

Euch allen nochmals ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott“ 
für Eure Großzügigkeit. Wir konnten und können noch 
vielen helfen. Danke! 

Bis jetzt sind wir im Sacred Heart Home von Covid-19 
verschont geblieben und hoffen, dass es weiterhin so bleibt. 

Dankbare Kinder auf der Weihnachtsfeier. 

Ich hoffe, dass es Euch allen gut geht und wünsche Euch 
das Beste. 
 
In Liebe und Gebet verbunden  
Eure Sr. Regina – Liesl Bachmann 

Kath. Pfarre St. Fidelis 
Fidelisgasse 5, 6835 Muntlix 
www.pfarre-muntlix.at  
 
Gemeindeleiter Thomas Gassner 
Pfarrbüro im Pfarrheim, Untergeschoß 
T 0676 83240 8275   
E pfarre.muntlix@kath-kirche-vorderland.at 
Termine nach Vereinbarung 
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Wir danken allen SpenderInnen und unserem 
Sponsorpartner für die Unterstützung. 

 Weil beim ersten Lockdown kein Suppentag zu 
Gunsten der Projekte von Sr. Regina möglich war, 
hat die Pfarre Muntlix eine Lebensmittelbaustein-
Aktion gestartet. Nach Abschluss dieser Aktion 
konnten insgesamt € 3.550,- für die Ärmsten der  
Armen in Südafrika überwiesen werden. Die Wirt-
schaftskrise aufgrund der Covid-Pandemie führte 
und führt massiv zu Armut, Hunger und Tod. Gera-
de in herausfordernden Zeiten kann uns die Hilfe für 
andere mit Freude und Dankbarkeit erfüllen. 
Wir danken allen SpenderInnen herzlich! 
 
                                                       Thomas Gassner 



 Unter etwas anderen Voraussetzungen als die 
letzten Jahre fand heuer die Sternsingeraktion statt. 
15 Kinder waren trotz allem mit voller Begeisterung 
bei der Sache und zogen für einen guten Zweck 
durch die Straßen von Muntlix. 

 Am Samstag, den 2. Jänner waren drei Gruppen 
unterwegs und am Sonntag, 3. Jänner noch zwei 

Sieglinde Schnetzer, gest. 12.12.2020, Jg 1935 
Josef Schnetzer, gest. 15.12.2020, Jg 1946 
Josef Längle, gest. 24.12.2020, Jg 1934 
Rosa Schönbeck, gest. 5.1.2021, Jg 1935 

Caritas Herbstsammlung   €     204,- 
Bruder und Schwester in Not  €     237,- 
Bethlehem Baby Hospital  €     260,- 
Sternsingeraktion    €  2.980,- 

 Aufgrund der Verlängerung des Lockdowns bis 
voraussichtlich 7. Februar 2021 sind keine Gottes-
dienste und Veranstaltungen möglich. Sobald diese  

wieder möglich sind, erscheint die nächste Pfarrinfo. 
Nutzen Sie bitte die Möglichkeiten des persönlichen 
Gebets und Radio-, Fernseh- und Internetgottes-
diensten.  

Gruppen. Begleitet wurden sie von Domino Fen-
kart, Thomas Gassner und Gabriele Nesensohn. 
 Leider war es nicht möglich, alle Straßen und 
Haushalte zu besuchen, da aufgrund der allgemeinen 
Verunsicherung nicht genügend Kinder und Begleit-
personen bei der Sternsingeraktion mitgemacht ha-
ben. Wir bitten dafür um Verständnis! 

 Es war wirklich toll, wie positiv und dankbar die 
Kinder im Dorf aufgenommen wurden. Bei vielen 
war die Freude über den Besuch und den Segens-
wunsch in diesem für viele schwierigen Jahr spürbar. 
Durch ihren Einsatz konnten Spenden in der Höhe 
von € 2.980,- gesammelt werden. Ein herzlicher 
Dank geht an alle Spenderinnen und Spendern, ohne 
die ein so tolles Ergebnis nicht möglich gewesen wä-
re. Auf den Schriftentischen können noch Pickerl 
mit dem Segen „20 - C + M + B - 21“ geholt werden.               
 
Mario Nesensohn 


